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Informationen zur 
Wasserversorgung

Im Oö. Wasserversorgungsgesetz 
2015 ist festgelegt, dass für Objek-
te, die sich im Umkreis von 50 m 
zur Gemeinde-Wasserversorgung 
befinden, Anschlusspflicht besteht. 
Die Anschlusspflicht hat die Wir-
kung, dass der Bedarf an Trink- 
und Nutzwasser in den Objekten 
ausschließlich aus der Gemeinde-
Wasserversorgungsanlage gedeckt 
werden kann. Die Anschlusspflicht 
ist mit der Bezugspflicht verbun-
den, sofern nicht eine Ausnahme 
davon gewährt werden kann. Wir 
möchten darauf hinweisen, dass 
es nicht erlaubt ist in Objekten, 
die an die Gemeinde-Wasserver-
sorgung angeschlossen sind, auch 
privates Wasser zu verwenden. Die 
Verwendung von privatem Was-
ser außerhalb des Gebäudes, z.B. 
zur Bewässerung des Gartens, ist 
natürlich erlaubt. Wird um Aus-
nahme von der Bezugspflicht an-
gesucht und diese bewilligt, kann 
das Trink- und Nutzwasser aus der 
eigenen Wasserversorgung bezo-
gen werden, nicht aber gleichzei-
tig (weiterhin) aus der Gemeinde-
Wasserversorgungsanlage.

Vorwort von Bürgermeister Wolfesberger
Geschätzte Au-
bergerinnen und 
Auberger!
Ich möchte mich 
bei euch allen 
recht herzlich für 
die Disziplin in 

den vergangenen Wochen/Mona-
ten bedanken. Es war für uns alle 
nicht einfach, aber das Verhalten 
aller war wirklich vorbildlich. Das 
macht mich sehr stolz, für so eine 
Bevölkerung Bürgermeister sein 
zu dürfen. Die gesetzten Maßnah-
men waren wichtig und notwendig 
um gewisse Bevölkerungsschich-
ten zu schützen. Im Nachhinein 
zu jammern und zu sagen, was 
anders gemacht hätte werden sol-

len, ist nicht fair. Ich bin wirklich 
froh, dass wir bis dato so aus dieser 
Situation gekommen sind. Bedan-
ken möchte ich mich auch bei den 
Gemeindebediensteten für das Ver-
ständnis gewisser Maßnahmen und 
das Entgegenkommen. Man hat ge-
sehen, dass es in so einer Situation 
wichtig ist, gemeinsam Lösungen 
zu finden. Ich hoffe jetzt auf bal-
dige „Normalität“ und freue mich 
auf einen Sommer, wo wir uns 
alle wieder persönlich unterhalten 
können. Weiterhin alles Gute und 
bleibt gesund.

Bürgermeister, Andreas Wolfesberger

F R E I E  W O H N U N G E N 
Es sind freie Wohnungen mit

78,61 m², 87,40 m² & 89,61 m² 
verfügbar.

A K T I O N  F Ü R  N E U M I E T E R
Nähre Informationen erhalten Sie am Gemeindeamt Auberg 

(Tel.: 07282/7900) oder bei der Wohnungsgenossenschaft 
Lebensräume (Tel.: 0732/69 400-42)
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DAS WC IST KEIN MISTKÜBEL
Diese Stoffe gehören nicht ins WC: Mögliche Schäden: Wohin damit?

Hygieneartikel: 
• Binden/Tampons/Windeln 
• Wattestäbchen 
• Slipeinlagen  
• Präservative
• Pflaster 

•  Verstopfen die Kanäle
• Führen zu unangenehmen 

Gerüchen
• Verstopfen Pumpen und 

beschädigen Maschinen in der 
Kläranlage

•  Verursachen Mehrkosten

Restmülltonne

Kosmetikartikel:
• Kosmetik-,  Feuchttücher

• Verstopfen Pumpen und 
beschädigen Maschinen in der 
Kläranlage 

• Verursachen Mehrkosten

Restmülltonne

Textilien:
• Strumpfhosen
• Unterwäsche
• Schuhe etc.

• Verstopfen Pumpen und 
beschädigen Maschinen in der 
Kläranlage

Restmülltonne oder 
Altkleidersammlung

Giftstoffe: 
• Medikamente 
• Pflanzenschutzmittel 
• Pestizide 
• Desinfektionsmittel
• Abflussreiniger

• Verschlechtern die 
Reinigungsleistung der 
Kläranlage

• Schadstoffe gelangen 
ungeklärt in die Gewässer

• Belasten die Umwelt

Altstoffsammelzentrum 
(ASZ) oder zurück in den 
Fachhandel

Weitere Problemstoffe:
• Farben/Lacke 
• Zement/Mörtel/Bauschutt 
• Mineralöle 
• Säuren und Laugen 
• Chemikalien 
• Akkus/Batterien 
• Lösungsmittel 
• Wasch-  &  Reinigungsmittel

• Bilden hartnäckige 
Ablagerungen

• Stören die Abwasserreinigung
• Werden nur schwer abgebaut
• Belasten die Umwelt

Tipp: Bei Waschmittel darauf 
achten, dass diese biologisch 
abbaubar sind!

Altstoffsammelzentrum 
(ASZ) oder zurück in den 
Fachhandel

Speisereste: 
• Essensreste 
• Speiseöle, Frittierfett
• Verdorbene Lebensmittel

• Geben Ratten zusätzlich 
Nahrung 

• Verkleben und verstopfen  
die Kanäle

Essensreste: Biotonne

Speiseöle/-fette: ÖLI

Scharfe Gegenstände: 
• Rasierklingen 
• Spritzen

• Gefährden die Mitarbeiter von 
Kläranlagen und Kanalbetrieb

Altstoffsammelzentrum 
(ASZ)

Sonstiges: 
• Katzenstreu
• Zigarettenkippen 
• Flaschenverschlüsse 
• Kleintiermist 
• Tierkadaver

• Verstopfen Kanäle
• Führen zu unangenehmen 

Gerüchen
• Aufwändige Entfernung in der 

Kläranlage
• Verursachen Mehrkosten

Restmülltonne

Tierkadaver: 
Tierkörperverwertung

Eine Initiative des Wasserressorts des  Landes Oberösterreich 
in Zusammenarbeit mit  und  

02 i LINZ AG am punkt
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Sehr geehrte Leserin,
sehr geehrter Leser!

Das Geschäftsjahr 2011 war zwar kein Rekordjahr, aber – im 
Hinblick auf das wirtschaftlich schwierige Umfeld – mehr als 
zufriedenstellend. Durch hervorragende Leistungen unserer 

Mitarbeiter/innen konnte das Jahr wesentlich besser als geplant 
abgeschlossen werden.

kund/innen profitieren
Von der positiven Bilanz profitieren natürlich auch die Kund/innen 
der LINZ AG. Zum Beispiel durch die konkurrenzlos niedrigen 
Fernwärmepreise, die nur durch umsichtiges Wirtschaften schon 
seit Jahrzehnten auf diesem günstigen Niveau gehalten werden 
können. Bei den Strompreisen geben wir nicht nur die Garantie, 
dass der Preis bis Sommer 2012 nicht erhöht wird, sondern haben 
sogar die Netzgebühren mit Jänner 2012 geringfügig gesenkt. Über 
eine Senkung der Netzgebühren konnten sich auch unsere Erdgas­
kund/innen freuen.

Wir strengen uns an
Wir erwarten kein leichtes Jahr 2012. Aber anstatt zu jammern 
werden wir uns umso mehr anstrengen. Wir sind optimistisch, auch 
im laufenden Geschäftsjahr ein gutes Ergebnis zu erwirtschaften, 
das hoffentlich wieder über dem Plan liegen wird.

kundenzufriedenheit ist wertvoll
Nicht in Zahlen zu messen ist die Kundenzufrieden­
heit. Nur durch hohe Servicequalität und Verlässlich­
keit schaffen wir es, die Kundenbindung zu erhöhen. 
Das ist ein Schwerpunkt, an dem wir besonders in 
Zukunft arbeiten.

Volle Mobilität für einen euro pro tag
Ab 1. März dieses Jahres haben wir ein besonderes Angebot für 
unsere Fahrgäste. Bei Barzahlung kostet die Jahresnetzkarte nur 
365 Euro. Alle Vorteile, wie etwa Mitnahmeberechtigung oder 
Übertragbarkeit, bleiben aufrecht. So können Sie um einen Euro  
pro Tag volle Mobilität mit den LINZ AG LINIEN genießen.

generaldirektor 
Mag. alois froschauer

Mag. Alois Froschauer

ein unternehmen der stadt linz Rückblick  
und Ausblick
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Im Unternehmensverbund der ENAMO GmbH

Solange
der Vorrat reicht!

Strom sparen leicht gemacht: 

leD-lampe

um nur € 5,- holen!

Pro Person und Gutschein eine LED-Lampe um 5,- Euro erhältlich. Nur solange der Vorrat reicht.

LIST-11-018_24Bg-Plakat_RZ_.indd   1 02.02.12   08:24

Beleuchtung der Zukunft
die neuen leds haben viele Vorteile. 
Kund/innen erhalten sie zum Vorteilspreis.

Umweltfreundlich unterwegs
die liNZ liNieN gmbh setzt auf 
umweltfreundliche Antriebe.

Ihre Daten sind bei uns sicher
Vielfältige Maßnahmen schützen 
Kundendaten.

Sonnenkraftwerke für Linz
Bau der linzer sonnenkraftwerke 
schreitet zügig voran.

10

11

Vergünstigte Jahresnetzkarte
um nur einen euro pro tag mit den 
öffentlichen Verkehrsmitteln fahren.

Moderne Kanalsanierung
Weniger Beeinträchtigungen und 
funktionstüchtige, dichte Kanäle.

14

16

sicht:wechsel
integratives Festival mit Künstler/innen 
mit Beeinträchtigung.

Energiespartipp Beleuchtung
ein paar tipps zum richtigen umgang 
mit leuchtmitteln.

18

20

D ie LINZ AG schaffte es im 
vergangenen Geschäftsjahr, 
gute Leistungen zu erbrin­

gen, positiv zu bilanzieren und dem 
Vergleich mit der Privatwirtschaft 
standzuhalten. Von der sozial ver­
träglichen Tarifgestaltung profitie­
ren die Linzer Haushalte. Im Ver­
gleich zu anderen österreichischen 
Landeshauptstädten sind die Belas­
tungen für Betriebskosten in Linz 
am geringsten.

sicher und verlässlich
Die LINZ AG steht für Versorgungssi­
cherheit und Verlässlichkeit. Unsere 
Kund/innen können sich auf  höchste 
Qualität verlassen. Die Ausfalls­
zeiten im Stromnetz lagen mit 30 
Minuten pro Jahr wesentlich unter 
dem österreichweiten Durchschnitt 
von 51 Minuten. Auch die E­Control 
bestätigte die hohe Zuverlässigkeit 
der LINZ AG­Stromnetze.

zukunftsweisende Projekte
Mit Themen, die das Leben von 
morgen beeinflussen, setzt sich die 
LINZ AG schon heute auseinander. 

Der Start der Solaroffensive war ein 
großer Erfolg. Kund/innen konnten 
in Form von „Sonnen­Scheinen“ 
Solar­Module erwerben und so am 
Bau von Sonnenkraftwerken in Linz 
mitwirken. Um der E­Mobilität zum 
Durchbruch zu verhelfen, ist die In­
frastruktur wichtig. Die LINZ AG er­
richtete ein weitreichendes Netz an 
E­Ladestationen.

ausblick 2012
Das neue Reststoff­Heizkraftwerk 
und die Reststoffaufbereitungsan­
lage werden 2012 in Betrieb gehen. 
Sie sichern die nachhaltige Strom­ 
und Fernwärmeversorgung und eine 
umweltfreundliche Abfallwirtschaft. 
Energieeffizienzmaßnahmen und die 
Förderung alternativer Energiefor­
men werden weiter vorangetrieben. 
Eine wichtige Funktion übernehmen 
dabei Smart Meter und Smart Grids. 
Die E­Mobilität bleibt ein zentraler 
Baustein im Verkehr. Projekte wie 
die zweite Schienenachse für Linz 
oder die Straßenbahnverlängerung 
nach Traun und Pichling sind weitere 
Schwerpunkte für das neue Jahr.

Inhalt

04

08

„Mit dem neuen Tarif der  
Jahresnetzkarte genießen Sie 

ein Jahr lang volle Mobilität  
um nur einen Euro pro Tag.“ 

Die lInz ag steht für Versorgungssicherheit,  
Verlässlichkeit und Innovation.
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Verstopfung von Pumstationen im 
öffentlichen Kanalnetz

Ganz nach dem Motto „Aus den 
Augen aus den Sinn“ kommt es lei-
der immer wieder vor, dass die Toi-
lette als Mistkübel verwendet wird. 
Durch falsche Entsorgung werden 
Rohre und Kanäle verstopft, was 
wiederum Geld kostet und viel Ar-
beit macht. Das muss nicht sein. 
Vor allem Öle und Fette sollten auf 
keinen Fall im WC entsorgt wer-
den. Das flüssige Fett erkaltet und 
haftet sich an die Abflussrohre. Für 
die richtige Speisefettentsorgung 
bitte den gelben Mehrweg-Samme-
leimer „Öli“ verwenden. Erst vor-
kurzem waren unsere Gemeindear-
beiter wieder mit der Behebung der 
Störung im Pumpwerk beschäftigt. 

Wenn wir uns alle daran halten, 
den eigenen Müll ordnungsgemäß 
zu entsorgen, können verstopfte 
Pumpen, wie auf den untenstehen-
dem Foto, in  Zukunft hoffentlich 
vermieden werden.

VIELEN DANK!

13. März 2020, Pumpwerk Hollerberg

Neues aus dem 
Kindergarten

Es freut uns sehr, 
Frau Daniela 
Hinterle i tner 
als neue Kol-
legin begrüßen 
zu dürfen. Seit 
Mitte Mai ist sie 
Pädagogin und 
Leiterin im Au-
berger Kindergarten. Daniela ist 
20 Jahre alt und wohnt in St. Peter 
am Wimberg. Sie hat die Bildungs-
anstalt für Elementarpädagogik in 
Linz absolviert und war anschlie-
ßend als Hortpädagogin im Ge-
meindehort Walding tätig. Für ihre 
neue und vor allem anspruchsvolle 
Tätigkeit wünschen wir ihr viel Er-
folg und gutes Gelingen. 

Bei der Vorgängerin Frau Lisa 
Großhaupt möchten wir uns recht 
herzlich für die gute, leider jedoch 
sehr kurze Zusammenarbeit bedan-
ken. Frau Großhaupt hat im März 
ihr Studium abgeschlossen und be-
kam anschließend eine ihrer Aus-
bildung entsprechende Stelle als 
Schulpsychologin angeboten. Die-
se Stelle konnte sie nicht ablehnen, 
was wir natürlich verstehen. Wir 
wünschen Frau Großhaupt für ihre 
Zukunft alles Gute. 

Glasfaserbau 
In der Bachschmiedsiedlung wurde 
bereits mit den Grabungsarbeiten 
begonnen. Im Herbst 2020 geht es 
weiter in den Siedlungen Marbach 
und Hollerberg. Dank der hohen 
Zustimmung der Bevölkerung bei 
den Interessensbekundungen von 
über 90 % wurde für die Hansberg-
land-Gemeinden der Förderantrag 
eingebracht. Aufgrund der Coro-
nakrise wurde die Förderperiode 
um ein Jahr verlängert. Wir hof-
fen dennoch, dass die Fördermittel 
zum Ausbau bis Ende 2020 zugesi-
chert werden.

Bauverhandlung
Neue Termine

Unterschriebene Ansuchen bitte mind. 
eine Woche vorher einbringen.

Änderungen vorbehalten. 

Dienstag, 23.06.2020

Freitag, 17.07.2020
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Start Renovierung Hollerbergkirche
Nach zweimonatiger Verzögerung durch Corona kam nun Mitte Mai das 
OK von der Diözese und es konnte das schon länger ersehnte Gerüst bei 
der Hollerbergkirche aufgestellt werden.

Der Spatenstich erfolgte bereits eine Woche vor dem Gerüstaufbau durch 
die motivierte Jugend. Jugendliche aus Auberg und St. Peter legten das 
Mauerwerk frei und reinigten die Felsen vom Moos. Der Hunger war 
nach der anstrengenden Arbeit groß. Mit Käsekrainer & Knacker ließen 
sie die Abende an der Grillstelle am Hollerberg gemütlich ausklingen.

Am Pfingstwochenende ka-
men weitere freiwillige Hel-
fer, die an zwei arbeitsreichen 
Tagen den desolaten Mauer-
putz abstemmten und ent-
sorgten. Nun kann mit dem 
Abtragen des Eternitdaches 
begonnen werden. Zuerst 
müssen die Eternittafeln ent-
fernt werden. Danach werden 

die Ausbesserungsarbeiten am Dachstuhl vorgenommen und die neuen 
Bretter auf den Dachstuhl genagelt. Das Holz dafür wurde von der Orts-
bauernschaft Auberg gespendet - herzlichen Dank!

Foto (PGR-Ausschuss Hollerberg): Spatenstich 
der Jugend / v.l.n.r.: Stefan Hörschläger, Maximi-
lian Stelzer, Jana Bernecker, Miriam Dannerbauer, 
Lukas Schauer, Konrad Starlinger (nicht am Foto)

Die Firma Sepp Mayerl & Sohn aus Osttirol, welche auch den Pfarrhof in St. Peter eingedeckt hat, wird das 
handgeschlagene Kupferdach im Juni bzw. Juli montieren und die Ausbesserungsarbeiten beim Schindelturm 
vornehmen. Das Besondere dabei ist, dass die Dachdecker dabei in Sitzgurten arbeiten, die für die Sicherheit in 
großer Höhe sorgen. Es wird aber nicht das ganze Dach auf einmal abgedeckt, sondern immer nur in Teilarbeit. 
Wenn alles planmäßig läuft, dann sollten im August die Renovierungsarbeiten mit dem Verputzen der Außen-
mauer durch die Firma Weber Bau und mit dem neuen Anstrich von der Malerei Schaubmaier im Außenbereich 
abgeschlossen sein. 

Foto: Thomas Stelzer

Die gesamten Renovierungskosten werden sich insgesamt auf ca.
€ 230.000 belaufen. Herzlichen Dank für die bisher hohe Spenden-
bereitschaft von über € 100.000! Weiterhin ist aber das Projekt auf 
finanzielle Unterstützung angewiesen (Kto.-Daten siehe rechte Seite). 
Wir freuen uns über jede Spende und Mithilfe!

In den nächsten Wochen stehen folgende Arbeiten an:
- Grabungs- und Putzarbeiten
- Mitarbeit bei Dach und Dachstuhl
- Fenster-Renovierung
- Verköstigung der Helfer (Mittagessen, Kuchen)

Kontakt: Jutta Lindorfer 0664-2634949, Stefan Hofer 07282-8070 / 
0664-73503980, Andi Schauer 0664-5455998.

Ein herzliches Dankeschön an alle Spender und ehrenamtliche Helfer!

Foto (PGR-Ausschuss Hollerberg): Spendenübergabe von 
Stefan Prechtl aus Auberg / Firma Prechtl GmbH in Ottens-
heim

Quelle: Martina Schauer



5Gemeindenachrichten Auberg

Die Finanzierung mehrtägiger 
Schulveranstaltungen ist für Eltern 
oftmals mit großen finanziellen 
Belastungen verbunden. Um diese 
Familien finanziell zu unterstützen 
und den Kindern die Teilnahme an 
Schulveranstaltungen zu ermögli-
chen unterstützt das Land Oberös-
terreich mit der „OÖ Schulveran-
staltungshilfe“. 
Gefördert werden Eltern, wenn 
mindestens ein Kind im Laufe 
des Schuljahres an einer 4-tägigen 
Schulveranstaltung teilgenommen 
hat oder mehrere Kinder an mehr-
tägigen Schulveranstaltungen mit 
mindestens einer Nächtigung au-
ßerhalb des Schulstandortes teilge-
nommen haben.
Die Höhe des Zuschusses für 2-tä-
gige Schulveranstaltungen beträgt 

Schulveranstaltungshilfe des Landes OÖ.

Bis 2025 müssen alle Ölheizkessel, 
die älter als 25 Jahre sind, ausge-
tauscht werden. Ab 2035 darf kein 
Eigenheim mehr mit Öl geheizt 
werden. Die im Vorjahr stark nach-
gefragte Förderungsaktion „raus 
aus Öl“ wird auch 2020 fortgesetzt 
und im Rahmen der bundeswei-
ten Sanierungsoffensive neu auf-
gelegt. Die Förderungsaktion soll 
Betrieben und Privaten den Um-
stieg von einer fossil betriebenen 
Raumheizung auf ein nachhaltiges 
Heizungssystem erleichtern. Da-
mit setzt das Bundesministerium 
für Klimaschutz, Umwelt, Energie, 
Mobilität, Innovation und Techno-
logie (BMK) einen weiteren, we-
sentlichen Schritt zur Klimaneu-
tralität 2040. Ab 11.05.2020 sind 
die Online-Registrierung sowie die 
Einreichung von Förderungsanträ-
gen möglich. Registrierungen kön-
nen in Abhängigkeit der zur Verfü-
gung stehenden Budgetmittel bis 
längstens 31.12.2020 eingebracht 
werden. Nach erfolgreicher Regis-
trierung muss der Antrag innerhalb 
von 20 Wochen gestellt werden.
Bitte beachten Sie, dass nur Leis-
tungen, die ab 01.01.2020 erbracht 
wurden, gefördert werden können.

Weitere Informationen finden Sie 
unter: www.umweltfoerderung.at

Quelle:
www.umweltförderung.at

„Raus aus Öl“ Bonus

50 Euro, für 3-tägige Schulveran-
staltungen 75 Euro, für 4-tägige 
Schulveranstaltungen 100 Euro 
und für 5-tägige und längere Schul-
veranstaltungen 125 Euro.
Nimmt ein Kind in einem Schuljahr 
an mehreren Schulveranstaltungen 
teil, wird empfohlen, den Zuschuss 
für den längeren dieser Aufenthalte 
zu beantragen.

Diese Förderung gilt für Schülerin-
nen und Schüler die eine oberöster-
reichische Pflichtschule besuchen 
(VS, NMS, Poly, LWFS).

Einreichfrist: Bis spätestens 3 
Monate nach Ende des laufenden 
Schuljahres (31. Oktober).

Quelle: Land Oö. 

Wir begrüßen

Karin Krenn, 
Iglbach 28

Kevin Wögerbauer, 
Hehenberg 29
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SVÖ 
Sachkundenachweis

Am 26. Juni 2020 um 18.00 Uhr 
findet in der Hundeschule Sarleins-
bach, Fürling 7, 4152 Sarleinsbach 
ein Sachkundenachweis statt. An-
meldung und weitere Informatio-
nen unter der E-Mail
hundeschulesarleinsbach@a1.net 
oder unter Tel.: +43 7283 205 14

Quelle: SVÖ Sarleinsbach

ALT, NA(H) UND?
Bedarfserhebung für Tagesbetreuung für SeniorInnen im 

Hansbergland geplant.
Gut und gerne zu Hause und im 
vertrauten Lebensumfeld Altwer-
den, und die Unterstützung für Äl-
tere und ihre Angehörigen, ist ein 
wichtiges Anliegen vieler Bürge-
rInnen. Derzeit nehmen mehrere 
SeniorInnen Tagesbetreuung in di-
versen Bezirksaltenheimen (Klein-
zell, Oberneukirchen und Haslach) 
wahr. Die langen Transportwege 
stellen für die Betroffenen nicht 
nur eine finanzielle, sondern auch 
oft körperliche Belastung dar.

Auf Initiative der Gemeinde St. 
Johann, nimmt sich Auberg ge-
meinsam mit den anderen Hans-
berglandgemeinden des Themas 
„Gut alt werden in der Region 
und Entlastung für pflegende 
Angehörige“ an. Wir sehen es als 
unsere gemeinsame Aufgabe, diese 
Bedürfnisse aufzugreifen und best-
möglich zu unterstützen.

Die Idee: 
Seniorentreff Hansbergland
Tagsüber gut begleitet – abends 
wieder zuhause: unter diesem Mot-
to soll die Lebensqualität für Ältere 
verbessert und Angehörige in ihrer 
Betreuungstätigkeit entlastet wer-
den. In der Region könnte ein na-

her, lebendiger Treffpunkt für Seni-
oren und SeniorInnen entstehen

• der Begegnung, Austausch und 	
gemeinsam aktiv sein ermöglicht,

•	mit verschiedenen Angeboten 
für die geistige und körperliche 
Fitness und einer willkommenen 
Abwechslung im Alltag,

• mit professioneller Betreuung und 
(pflegerischer) Unterstützung.

Um abzuklären ob auch wirklich 
Bedarf dafür besteht und wie eine 
Tagesbetreuung gestaltet werden 
sollte, wird zwischen 10. Juni und 
1. Juli 2020 eine Bedarfserhebung 
in der Region mittels Fragebogen 
durchgeführt. Wer Interesse hat 
kann sich gerne beim Gemein-
deamt Auberg melden und erhält 
einen solchen Fragebogen. Der 
ausgefüllte Bogen ist danach am 
Gemeindeamt Auberg abzugeben. 
Die Auswertung der Befragung 
erfolgt auf Gemeinde- und Regi-
onsebene und anonym. Die Anga-
ben werden ausschließlich für Pla-
nungs- und Entwicklungszwecke 
zum Thema Tagesbetreuung für 
Seniorinnen und Senioren verwen-
det. Die Idee entstand im Agenda 
21-Bürgerbeteiligungsprozess der 

Gemeinde St. Johann. Unterstützt 
und Begleitet wird das Projektteam 
bei diesem Vorhaben vom Regio-
nalmanagement Oberösterreich.

Fragen zum Projekt?
Gemeindeamt Auberg
Hollerberg 9
4171 Auberg 
Tel: 07282 79 00; E-Mail: 
gemeinde@auberg.ooe.gv.at

Das Projekt wird unterstützt von:

Quelle: 
Gemeinde St. Johann am Wimberg
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OÖVV Schüler- und Lehrlingsfreifahrt 
2020/2021

Du bist Schülerin, Schüler oder 
Lehrling? Du möchtest unabhängig 
und vor allem umweltfreundlich 
unterwegs sein? Dann gibt‘s jetzt 
richtig gute Neuigkeiten für dich! 
Das Jugendticket-Netz gibt’s um 
nur 70 Euro, es gilt für beliebig 
viele Fahrten auf allen OÖVV Li-
nien und ist von 1. September bis 
30. September des Folgejahres gül-
tig. Bei einem Wechsel von Wohn-
ort, Ausbildungsplatz oder Schule 

Kleinwasserkraft Österreich

© privat  
Christoph Wagner, Präsident des Vereins Kleinwasserkraft Österreich, war 
im Gespräch mit Frau Leonore Gewessler, Bundesministerin für Klima-
schutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und Technologie.

Quelle: Kleinwasserkraft Österreich

Musikschule 
Neufelden

Der Haupteinschreibetermin für 
das Schuljahr 2020/2021 wurde 
aufgrund COVID-19 oberöster-
reichweit verschoben und findet 
nun von 3. Juni bis 16. Juni 2020 
statt. Auskünfte in der Landesmu-
sikschule Neufelden unter Tel.: 
07282 60 58 (Mo. bis 16.00 Uhr, 
Do. vormittags) per E-Mail: 
ms-neufelden.post@ooe.gv.at

Quelle: Landesmusikschule Neufelden

Uns gefällt gar nicht, ... 

Müllentsorgungen 
entlang der Straße! während des Jahres ist keine Neu-

ausstellung erforderlich. Ab 8. Juni 
2020 steht das Onlinesystem bzw. 
der Webshop www.shop.ooevv.
at zur Antragsstellung der OÖVV 
Schüler-/Lehrlingsfreifahrt für das 
Schuljahr 2020/21 für Oberöster-
reich zur Verfügung. Weitere Infor-
mationen zur Beantragung findest 
du auf der Homepage www.shop.
ooevv.at

Quelle: OÖVV

Derartige Ablagerungen werden 
zur Anzeige gebracht!
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Floßfahrten auf der 
großen Mühl für 
Gruppen bis zu 

10 Personen pro Floß 
sind AB SOFORT 
wieder möglich!

Terminkalender 2020
Do., 18.06.2020 Gemeinderatssitzung 19.30 Uhr; Gemeindeamt Auberg

Fr., 19.06.2020 Restmüllabfuhr

Mo., 22.06.2020 Betriebsanlagen-Beratungstag BH Rohrbach, Terminvereinbarung: 
Tel.Nr. 07289/8851-69401

Di., 23.06.2020 Bauverhandlung Unterschriebene Ansuchen mind. 1 Woche vorher 
einbringen. Änderungen vorbehalten.

Fr., 26.06.2020 Sachkundenachweis für Hunde 18.00 Uhr; SVÖ Sarleinsbach

Juli
So., 05.07.2020 Mehlspeisensonntag der 

Goldhaubengrupe St. Peter

Mo., 06.07.2020 Betriebsanlagen-Beratungstag BH Rohrbach, Terminvereinbarung: 
Tel.Nr. 07289/8851-69401

Do., 09.07.2020 Papierabfuhr

Fr., 17.07.2020 Bauverhandlung Unterschriebene Ansuchen mind. 1 Woche vorher 
einbringen. Änderungen vorbehalten.

Fr., 17.07.2020 Restmüllabfuhr

Sa., 18.07.2020 Bikekitchen Linz - Ein nachhaltiger 
Nachmittag am Unterkagererhof 14.00 - 17.00 Uhr

Do., 23.07.2020 Betriebsanlagen-Beratungstag BH Rohrbach, Terminvereinbarung: 
Tel.Nr. 07289/8851-69401

August
Do., 06.08.2020 Betriebsanlagen-Beratungstag BH Rohrbach, Terminvereinbarung: 

Tel.Nr. 07289/8851-69401

Fr., 14.08.2020 Restmüllabfuhr

Do., 20.08.2020 Betriebsanlagen-Beratungstag BH Rohrbach, Terminvereinbarung: 
Tel.Nr. 07289/8851-69401


